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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Bernbach II : TTG 1972 Horbach IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Mohr lässt die TTG 1972 Horbach IV jubeln

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TTC Bernbach II am vergangenen Freitag im 14.
Saisonspiel auf die TTG 1972 Horbach IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass die TTG 1972 Horbach IV diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Lamprecht / Henkel ihren
Gegnern Mohr / Mohr letztlich beim 4:11, 11:8, 9:11, 11:13 nicht gefährlich werden. 2:3 endete das
Doppel zwischen Aul / Mezal und Hanselmann / Amrhein aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Hanselmann / Amrhein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachten. Ross / Link konnten im Spiel gegen Simon / Haberkorn einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fast verloren schien
das Spiel von Thomas Aul gegen Markus Mohr, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Thomas Aul jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Aul endete. Ohne Satzgewinn für
Carsten Lamprecht verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabian Hanselmann. Wenig
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael
Ross überzeugte im Einzel gegen Thomas Amrhein, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Bernd Henkel letztlich parat, um Tobias Simon
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Lange mit Tobias Mohr ringen musste Mohamad Mezal in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und konnte letztendlich überraschen, ging Mezal doch als Außenseiter in das Match. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 40 Bällen endete und an Mezal ging. Jürgen
Link überzeugte im Match gegen Rico Haberkorn, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts
zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Thomas Aul versäumte es
am Nachbartisch hingegen mit einem 9:11, 4:11, 11:9, 8:11 gegen Fabian Hanselmann, einen Punkt
für sein Team zu erringen. 5:9 (Aul) bzw. 2:0 (Hanselmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Carsten Lamprecht
verlor derweil seine Partie gegen Markus Mohr unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 4:11, 4:11, 2:11. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Lamprecht bei
4, während er nun 11 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Chancenlos war
daraufhin Michael Ross gegen Tobias Simon nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nur einen Satzerfolg verbuchte
Bernd Henkel bei seiner Pleite gegen Thomas Amrhein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:11 (Henkel) und 16:5 (Amrhein). Mohamad Mezal
lag gegen Rico Haberkorn bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Extrem
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ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mezal endete. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Jürgen Link die Begegnung gegen Tobias Mohr mit 1:3 verlor. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:6 für Link und 14:5 für Mohr seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Damit war der 9. Punkt für die TTG 1972 Horbach IV im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen
den TTC Salmünster 1950 VI, während die TTG 1972 Horbach IV am 04.03.2023 gegen den TC
Ulmbach 1982 II antritt.

 Statistik:
 TTC Bernbach II

Doppel: Lamprecht / Henkel 0:1, Aul / Mezal 0:1, Ross / Link 1:0 
Einzel: T. Aul 1:1, C. Lamprecht 0:2, M. Ross 1:1, B. Henkel 0:2, M. Mezal 2:0, J. Link 1:1 

 TTG 1972 Horbach IV
Doppel: Hanselmann / Amrhein 1:0, Mohr / Mohr 1:0, Simon / Haberkorn 0:1 
Einzel: F. Hanselmann 2:0, M. Mohr 1:1, T. Simon 2:0, T. Amrhein 1:1, R. Haberkorn 0:2, T. Mohr 1:
1


